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Liebe junge und aktive Handbal-
ler, liebe Freunde, Sponsoren 
und Eltern!

Das Ziel ist klar, der Weg dorthin plan-
bar. Die HSG strebt mit dafür benötig-
ten und geeigneten Partnern an, auf 
den östlichen Fildern die leistungs-
orientierte „Handballmacht“ zu wer-
den – und zwar sportlich nachhaltig. 
Will heißen: Das erreichte Niveau wird 
nicht mehr verbraucht, sondern gezielt, 
vor allem auch durch die Jugendarbeit, 
immer wieder regeneriert. 

Wo sind wir auf dem Weg dorthin? 
Die HSG ist bei den Männern 1 in die 
Württemberg-Liga zurückgekehrt. Das 
Deizit: Die Männer 2 dümpeln auf 
unterer Bezirksebene – Talenten fehlt 
das Sprungbrett in den oberen Leis-
tungsbereich. Das Niveau der Jugend-
teams ist bei A-, B- und C-Jugend sehr 
gut, lacht dann aber leicht ab. 

In dieser Situation haben die HSG-
Stammvereine im Jugendbereich eine 
Kooperation auf den östlichen Fildern 
beschlossen und gemeinsam mit den 
Handballern des TSV Neuhausen die 
Jugendhandball-Akademie Neuhau-
sen/Ostildern (JANO Filder) gegründet 
(mehr auf Seite 22). Dank einer sehr 
engagierten und positiven Zusammen-
arbeit sind die „FilderFALKEN“ überaus 

erfolgreich gestartet. Der JANO-Jugend-
leitung mit Markus Wichary (Jugendlei-
ter TSV Scharnhausen, 1. Vorsitzender 
Hauptausschuss), Jens Böhm (Jugend-
leiter TSV Neuhausen, 2. Vorsitzender 
Hauptausschuss), Markus Scherbaum 
(sportlicher Leiter Jugend TSV Neuhau-
sen, stv. sportlicher Leiter Hauptaus-
schuss), Patrick Schempp (Kassier 
Hauptausschuss) und Andreas Wort-
mann (Jugendleiter TB Ruit, Lei-
ter Organisation Hauptausschuss) 
gebührt dafür große Anerkennung. 

Die HSG ist also um ihren Jugend-
bereich geschrumpft - um ihn für die 
Zukunft noch stärker aufzubauen. Die 
„Erste“ hat sich mit dem neuen Trai-
nergespann Frank Ziehfreund und 
Michl Jäger seriös auf die kommende 
Spielrunde vorbereitet. Und auch die 
„Zweite“ erhält einen gravierenden 
neuen Impuls: Als Trainer wurde der 
erfahrene Ladislav Goga verplichtet. 
Ein Deizit aufzuholen heißt es im HSG-
Schiedsrichterwesen. Spitzenschieds-
richter sind Spitzensportler – der Weg 
zum Elitekader der Bundesliga ist hier 
ein – auch buchstäblich – lohnens-
wertes Ziel. Leistungsbereite junge 
Schiedsrichter haben hervorragende 
Aufstiegschancen. So auch der Weg 
des Gespanns Yannick Brandt / Hen-
drik Fleisch, das mittlerweile schon 

Spiele in der 3. Bundesliga leitet. Für 
die HSG pfeifen momentan Werner 
Kumlin, Yannick Brandt, Andreas Dunz 
und (neu) Tobias Bühner. Es fehlen uns 
nach den Vorgaben des Verbands drei 
Schiedsrichter. Das kostet wegen ent-
sprechender Strafen richtig Geld, das 
wir an anderer Stelle sinnvoller einset-
zen könnten. 
Unser Appell an Spieler der HSG, JANO 
und Handballfreunde: Werdet Schieds-
richter! 

Zu den erfreulichen Entwicklungen 
gehört das deutlich entspannte Ver-
hältnis zur Stadtverwaltung. Aktuelle 
Themen werden weiterhin partner-
schaftlich intensiv behandelt. In diesem 
Zusammenhang erwähnen wir gerne 
den Besuch von Oberbürgermeister 
Christof Bolay in der Körschtalhalle – 
wo er im entscheidenden Spiel nach 
Abpif gemeinsam mit Zuschauern 
und Team den Aufstieg der „Ersten“ fei-
erte (siehe auch Seite 6). 

„Last, but not least“ ein herzliches 
Danke an zahlreiche Eltern unse-
rer Jugendspieler. Sie helfen mit Rat 
und Tat bei vielfältigen Aufgaben des 
Ehrenamts, vor allem bei der Bewirt-
schaftung der Spielhallen. Auch die-
ses – durchaus neu entstandene – Mit-
einander hat uns stärker gemacht!

Kurt Ostwald (TSV) 
Klaus Grundgeiger (TBR )

Editorial

ZUR HANDBALLMACHT AUF DEN FILDERN
Die HSG hat ein Ziel vor Augen und ist auf dem Weg dorthin 

HSG-Vorsitzende: Kurt Ostwald und Klaus Grundgeiger
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Aufstieg veredeln!

Nach einer gut zwölfwöchigen Vor-
bereitungsphase geht es endlich los: 
Württemberg-Liga, wir sind da! 
Voller Vorfreude auf die anspruchs- 
und reizvollen Aufgaben, die in dieser 
Saison auf uns warten, gehen wir in 
die Runde. Nach einer sensationel-
len Rückrunde haben die Jungs der 
Männer 1 unter der Leitung des alten 
Trainerteams Schwöbel/Schwöbel die 
Sensation geschaft und sind direkt 
aufgestiegen. An dieser Stelle noch-

mals unsere Glückwünsche an alle 
Beteiligten. 
Jetzt gilt es, diesen Aufstieg zu veredeln. 
Deshalb muss der Klassenerhalt unser 
vorrangiges sportliches Ziel sein. Dafür 
haben wir in der Vorbereitung die 
Grundlagen gelegt und es geht darum, 
dies in der Runde auf der Platte umzu-
setzen. Allerdings wird dieses Ziel nicht 
so im Vorbeigehen realisierbar sein. 
Vor allem wenn man bedenkt, dass die 
letzten Jahre fast immer die Aufsteiger 
in die Württemberg-Liga auch die spä-
teren Absteiger waren. 

Was macht es so schwer, in dieser 
Württemberg-Liga Fuß zu fassen?

Aus unserer Sicht ist das Leistungs-
niveau der Liga in den letzten Jahren 
stetig angewachsen. Es tummeln sich 
immer mehr Spieler, die schon hoch-
klassig gespielt haben, in dieser Liga. 
Auch die Anzahl der Mannschaften, 
die in den letzten Jahren höherklassig 
gespielt haben, ist angewachsen. So 
haben wir diese Saison das „Vergnü-
gen“ uns mit drei BWOL-Absteigern 
auseinandersetzen zu dürfen. Für uns

wird wichtig sein, dass wir uns schnell 
an das Tempo und die Körperlichkeit 
in dieser Liga gewöhnen. Wir müs-
sen eigene Fehler minimieren und im 
Abschluss vor dem Tor sehr konzen-
triert sein. Von großer Bedeutung wird 
sein, dass wir immer als ein Team auf-
treten. Nur wenn wir den Team-Ge-
danken leben, werden wir in dieser 
Liga erfolgreich spielen können. 

Wichtig: die Heimspiele

Sehr wichtig werden für uns die Heim-
spiele sein. Hier werden wir immer ver-
suchen, maximal zu investieren – egal 
wie der Gegner heißt oder welche Ziele 
er hat. Unsere Heimspiele sollen Erleb-
nisse sein, die alle zufrieden machen: 
Zuschauer, Fans, Sponsoren, Oizielle 
und die Mannschaft selbst. Wenn uns 
dies gelingt, dann sind wir optimistisch, 
dass wir unser großes Ziel, den Klas-
senerhalt, erreichen können.

Gemeinsame Ziele im Blick haben.

Neben diesem übergeordneten sport-
lichen Ziel dürfen wir die weiteren Ziele 
der HSG nicht aus den Augen verlieren: 
Integration von eigenen Talenten, indi-
viduelle Weiterentwicklung der Spieler 
in sportlicher und sozialer Hinsicht. Wir 
wollen den in den letzten Jahren ein-
geschlagenen Weg weitergehen und 
die HSG Ostildern als einen Verein 
präsentieren, der für Fair-Play und Hin-
gabe zum Handballsport steht.

Besonders freuen wir uns auf die vie-
len Derbys gegen Hegensberg-Lie-
bersbronn, Deizisau, Wolfschlugen 
und Unterensingen, die wir in dieser 
Saison haben werden. Ebenso freuen 
wir uns auf das länderübergreifende 
Duell gegen die Handballmannschaft 
aus unserer Partnerstadt Hohenems 
in Österreich. 

Neue Gesichter im Team

Neben dem Trainerteam sind auch 
noch die Spieler Mihailo Durdevic, Phi-
lip Strobel und Adriano Di Vincenzo neu 
an Bord. Sonst ist der Kern der Mann-
schaft gleich geblieben, sodass wir 
über einen breiten und ausgewogenen 
Kader verfügen. Wenn sich alle – hier 
zählen wir das Trainer- und Betreu-
erteam auch dazu – zu 100 Prozent 
einbringen, also auf und neben dem 
Spielfeld, dann werden wir unsere Ziele 
sicherlich erreichen und die Zuschauer 
zu unserem siebten Mann machen!

An dieser Stelle noch ein kurzes Wort 
zum Team, das zusammen mit den 
Trainern seit zwölf Wochen zusammen 
arbeitet: Da wären die beiden Physio-
therapeutinnen Jana und Ute, die alle 
Wehwehchen im Blick haben und fast 
rund um die Uhr für die Jungs zur Ver-
fügung stehen. Matze übernimmt das 
Amt des Betreuers und nimmt uns Trai-
nern einige Tätigkeiten um die Mann-
schaft herum ab, sodass wir uns noch 
mehr auf die Arbeit mit der Mannschaft 
konzentrieren können. An dieser Stelle 
möchten wir auch das Zeitnehmer-
Team erwähnen, das bei jedem Spiel 
dafür sorgen wird, dass der Ball über-
haupt gespielt werden kann.  

Also Packen wir es an – gemeinsam das 
Abenteuer Württemberg-Liga erfolg-
reich zu gestalten und zu erleben!
Frei nach dem Motto: „Wir sind 
gekommen, um zu bleiben!“ 

Frank Ziehfreund und Michl Jäger 
Trainer Männer 1

JETZT ALSO WÜRTTEMBERG-LIGA
Die M1 nimmt nach der erfolgreichen Saison 2017/18 und dem Aufstieg die 
Herausforderung in der Südstafel an.
© Foto: Jens Wild

Hintere Reihe von links: 
Sebastian Pollich (77), Philip Stro-
bel (15), Tim Zeidler (5), Andreas 
Dunz (20), Nico Kriessler (13), Jannik 
Schlemmer (9), Mirco Fröschle (6).

Mittlere Reihe von links: 
Physiotherapeutin Ute Schlemmer, 
Niklas Fingerle (17), Patrick Pfeifer 
(8), Moritz Grimm (21), Tobias Grimm 
(47), Jan Spremann (10), Dominik 
Wagner (7), Betreuer Matthias Dunz.

Vordere Reihe von links: 
Trainer Frank Ziehfreund, Paul 
Saur (4), Jon Gehrung (3), Julian 
Haisch (1), Adriano Di Vincenzo 
(98), Simon Weber (93), Konstantin 
Klein (33), Pascal Reitnauer (2), 
Co–Trainer Michl Jäger.

Unten: 
Fabio Breuning (16), Mihailo Durde-
vic (86) , Dennis Saur (22), Physiothera-
peutin Jana Zurkuhlen.



Grußwort

Liebe Handballfreunde,

eine neue Saison für die Mannschaften 
der HSG Ostildern startet. Nach der 
Rückkehr der 1. Männermannschaft 
in die Württemberg-Liga warten auf 
das Team des neuen Trainergespanns 
Frank Ziehfreund und Michl Jäger in 
der höchsten Spielklasse des Hand-
ballverbands Württemberg neue Her-
ausforderungen. Dabei wünsche ich 
viel Erfolg.

Auf Erfolge lassen auch die Jugend-
teams hofen. Bereits drei Nachwuchs-
mannschaften treten in den jeweiligen 
höchsten Spielklassen an. Um diese 
Entwicklung weiter zu tragen, sind die 
Verantwortlichen eine Kooperation mit 
den Nachbarn vom TSV Neuhausen 
eingegangen und haben die Handball-
jugendakademie JANO Filder gegrün-
det. Diesem spannenden Projekt 
drücke ich die Daumen für ein gutes 
Gelingen.

Doch die herausragenden sportlichen 
Leistungen sowohl im Jugend- als auch 
im Aktivenbereich, wären nicht mög-
lich, würde nicht auch im Umfeld Hand 

in Hand gearbeitet werden. Dafür 
danke ich Ihnen allen herzlich. Mein 
Dank gilt auch den vielen Förderern 
und Sponsoren, ohne deren Unter-
stützung eine erfolgreiche Entwicklung 
nicht möglich wäre.

Bei ihrer Gründung hatte sich die 
HSG Ostildern vorgenommen, opti-
male Bedingungen sowohl für den 
leistungs- aber auch für den breiten-
sportorientierten Handball zu ermögli-
chen. Dieser Vorsatz verdient genauso 

Anerkennung und Unterstützung. 
Sport, und insbesondere Mannschafts-
sport, stärkt den Zusammenhalt, hilft 
dabei, neue Verbindungen zu schaf-
fen und stellt die Prinzipien Teamgeist 
und Fairplay in den Mittelpunkt. Zwei 
Grundsätze, die aktuell nicht häuig 
und deutlich genug betont werden 
können. Denn ohne diese Richtschnur 
kann unser tägliches Zusammenleben 
nicht gelingen.

Allen Spielern und Fans der HSG wün-
sche ich viel Erfolg und faire, sportliche 
und verletzungsfreie Begegnungen in 
und außerhalb Ostilderns.

Ihr
Christof Bolay
Oberbürgermeister
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GRUSSWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS

© Foto: Jens Wild

Die Bundesliga-Handballer der MT Melsungen gastierten am 18. Juli 2018 in der Körschtalhalle und entschieden die Partie erwartungsge-
mäß mit 22:47 für sich. Die Prois hinterließen mit ihrem freundlichen Auftreten einen sehr positiven bleibenden Eindruck bei Jung und Alt. 
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Vorname: Julian
Name: Haisch
Geburtsjahr: 1995
Trikotnummer: 1
Position: TW
Wurfarm: rechts
Grösse: 193 cm
Gewicht: 85 kg
Bei der HSG seit: 2009
Letzter Verein: 
TSV Neuhausen/Filder

Vorname: Jon Filip
Name: Gehrung
Geburtsjahr: 1998
Trikotnummer: 3
Position: LA
Wurfarm: rechts
Grösse: 173cm
Gewicht: 65 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzter Verein: TSV Scharnhausen

Vorname: Fabio
Name: Breuning
Geburtsjahr: 1996
Trikotnummer: 16
Position: TW
Wurfarm: rechts
Grösse: 190cm
Gewicht: 87 kg
Bei der HSG seit: 2016
Letzter Verein: 
TSV Neuhausen/Filder

Vorname: Pascal
Name: Reitnauer
Geburtsjahr: 1998
Trikotnummer: 2
Position: RA
Wurfarm: links
Grösse: 177cm
Gewicht: 65 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzter Verein: TSV Scharnhausen

© Foto: Jens Wild

Vorname: Simon
Name: Weber
Geburtsjahr: 1993
Trikotnummer: 93
Position: TW
Wurfarm: rechts
Grösse: 195cm
Gewicht: 110 kg
Bei der HSG seit: 2008
Letzter Verein: 
TSV Neuhausen/Filder

© Foto: Jens Wild© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

Vorname: Adriano
Name: Di Vincenzo
Geburtsjahr: 1998
Trikotnummer: 98
Position: TW
Wurfarm: rechts
Grösse: 177cm
Gewicht: 79kg
Bei der HSG seit: 2018
Letzter Verein: TEAM Esslingen

© Foto: Jens Wild © Foto: Jens Wild

Werksverkehre

Kurierdienste

Eiltransporte

Sondertransporte

Messetransporte

Elly-Beinhorn-Straße 10

73760 Ost�ldern

Telefon: +49 (0)7158 - 982 740

Fax: +49 (0)7158 - 610 06

E-Mail: mail@spedition-molner.de

Web: www.spedition-molner.de
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Vorname: Paul
Name: Saur
Geburtsjahr: 1996
Trikotnummer: 4
Position: RR, RA
Wurfarm: rechts/links
Grösse: 185 cm
Gewicht: 82 kg
Bei der HSG seit: 2016
Letzter Verein: TSV Deizisau

Vorname: Dominik
Name: Wagner
Geburtsjahr: 1997
Trikotnummer: 7
Position: LA
Wurfarm: rechts
Grösse: 180 cm
Gewicht: 80 kg
Bei der HSG seit: 2016
Letzter Verein: H2KU Herrenberg

Vorname: Mirco
Name: Fröschle
Geburtsjahr: 1997
Trikotnummer: 6
Position: RL, RR
Wurfarm: rechts
Grösse: 189 cm
Gewicht: 84 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzter Verein: TSV Scharnhausen

Vorname: Jannik
Name: Schlemmer
Geburtsjahr: 1997
Trikotnummer: 9
Position: RR, RL, RM
Wurfarm: rechts
Grösse: 194 cm
Gewicht: 87 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzter Verein: TB Ruit

Vorname: Tim
Name: Zeidler
Geburtsjahr: 1998
Trikotnummer: 5
Position: RA
Wurfarm: links
Grösse: 194cm
Gewicht: 80 kg
Bei der HSG seit: 2017
Letzter Verein: TV Ratingen

Vorname: Patrick
Name: Pfeifer
Geburtsjahr: 1998
Trikotnummer: 8
Position: KM
Wurfarm: rechts
Grösse: 187 cm
Gewicht: 103 kg
Bei der HSG seit: 2014
Letzter Verein: Stuttgarter Kickers

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild
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© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

In unserer neuen Online-Filiale führt Sie jeder Schritt 

jetzt noch schneller ans Ziel – erleben Sie es selbs:

www.Scharnhauserbank.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unser neuer

Internetauftritt:

Jetzt online!

Wir machen den Weg frei.

Co-Kapitän
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Vorname: Jan
Name: Spremann
Geburtsjahr: 1994
Trikotnummer: 10
Position: LA, KM
Wurfarm: rechts
Grösse: 179 cm
Gewicht: 75 kg
Bei der HSG seit: 2017
Letzter Verein: TSV Friedberg

Vorname: Niklas
Name: Fingerle
Geburtsjahr: 1998
Trikotnummer: 17
Position: RA, KM
Wurfarm: rechts
Grösse: 180 cm
Gewicht: 82 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzter Verein: TSV Scharnhausen

Vorname: Philip
Name: Strobel
Geburtsjahr: 1996
Trikotnummer: 15
Position: RL
Wurfarm: rechts
Grösse: 198 cm
Gewicht: 94 kg
Bei der HSG seit: 2018
Letzter Verein: TSB Horkheim

Vorname: Moritz
Name: Grimm
Geburtsjahr: 1992
Trikotnummer: 21
Position: RL, RM, RR
Wurfarm: rechts
Grösse: 183 cm
Gewicht: 87 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzte Vereine: TB Ruit

Vorname: Nico
Name: Kriessler
Geburtsjahr: 1997
Trikotnummer: 13
Position: KM, RL
Wurfarm: rechts
Grösse: 194cm
Gewicht: 96 kg
Bei der HSG seit: 2009
Letzter Verein: TV Nellingen

Vorname: Andreas
Name: Dunz
Geburtsjahr: 1994
Trikotnummer: 20
Position: RR
Wurfarm: links
Grösse: 206 cm
Gewicht: 118 kg
Bei der HSG seit: 2017
Letzter Verein: TSV Schmiden

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild
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Vorname: Dennis
Name: Saur
Geburtsjahr: 1982
Trikotnummer: 22
Position: RR, RL, RM
Wurfarm: rechts
Grösse: 187 cm
Gewicht: 86 kg
Bei der HSG seit: 2018
Letzter Verein: 
SG Schozach-Bottwartal

Vorname: Sebastian
Name: Pollich
Geburtsjahr: 1996
Trikotnummer: 77
Position: KM
Wurfarm: rechts
Grösse: 186 cm
Gewicht: 110 kg
Bei der HSG seit: 2013
Letzter Verein: Stuttgarter Kickers

Vorname: Tobias
Name: Grimm
Geburtsjahr: 1994
Trikotnummer: 47
Position: RL, RM, RR
Wurfarm: rechts
Grösse: 185 cm
Gewicht: 85 kg
Bei der HSG seit: 2014
Letzter Verein: SG Pforzh./Eutingen

Vorname: Konstantin
Name: Klein
Geburtsjahr: 1990
Trikotnummer: 33
Position: Abwehr, RR, RA
Wurfarm: rechts
Grösse: 178cm
Gewicht: 95 kg
Bei der HSG seit: 2007
Letzter Verein: TB Ruit

Vorname: Mihailo
Name: Durdevic
Geburtsjahr: 1986
Trikotnummer: 86
Position: RL, RR, RM
Wurfarm: rechts
Grösse: 190 cm
Gewicht: 103 kg
Bei der HSG seit: 2018
Letzter Verein: 
SG Schozach-Bottwartal

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

Kapitän
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Wir machen den Weg frei.

17 x 

in Ihrer 

Nähe

Volksbank Esslingen eG • Tel. 0711 39090

Genossenschaftsbanken setzen seit über 160 Jahren auf Regionalität. 

Wir sind dort zuhause, wo auch Sie zuhause sind.

Deshalb kennen wir unsere Mitglieder ganz genau und können sie konsequent fördern.

Werden auch Sie Mitglied bei Ihrer Volksbank Esslingen eG und proitieren Sie von 

unserem regionalen Know-How – in Ihrer Filiale oder online unter  

www.volksbank-esslingen.de.

Meine Bank.
Mein Verein.

Vorname: Frank
Name: Ziehfreund
Geburtsjahr: 1967
Position: Trainer
Bei der HSG seit: 2018
Letzter Verein: 
SG Leonberg/Eltingen

Vorname: Jana
Name: Zurkuhlen
Geburtsjahr: 1993
Position: Physio
Bei der HSG seit: 2017

Vorname: Matthias
Name: Dunz
Geburtsjahr: 1993
Position: Betreuer
Bei der HSG seit: 2013
Letzter Verein: JSG DD, 
TSV Deizisau

Vorname: Michl
Name: Jäger
Geburtsjahr: 1981
Position: Co-Trainer
Bei der HSG seit: 2018
Letzter Verein: TEAM Esslingen

Vorname: Ute
Name: Schlemmer
Geburtsjahr: 1963
Position: Physio
Bei der HSG seit: 2007

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild

© Foto: Jens Wild
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Unter dem neuen Trainergespann 
Frank Ziehfreund und Michl Jäger 
bleibt die Landesliga-Meister-Mann-
schaft komplett zusammen. Lediglich 
Tobias Bühner (Karriereende) und 
Daniel Kögler (2. Mannschaft) stehen 
nicht mehr zur Verfügung.

Um der Herausforderung „Württem-
bergliga Süd“ gerecht zu werden, ver-
stärkt sich die HSG mit 3 Neuzugängen:

Mit Adriano Di Vincenzo vom Team 
Esslingen kehrt ein ehemaliger HSG 
A-Jugend-Spieler zurück auf die Fildern 
und komplettiert das Torhüter-Team.

Zur Verstärkung des Angrifspiels aus 
der zweiten Reihe konnte der wurf-
starke, 21-jährige Philip Strobel ver-

plichtet werden. Philip Strobel spielte 
sein letztes A-Jugend-Jahr und sein ers-
tes aktives Jahr bei der HSG.  Der 1,98 
Meter große Rückraumlinks überzeugte 
anschließend als Torschützenkönig in 
der Landesliga Saison 2016/2017 in 
Vaihingen und sammelte in der vergan-
genen Saison Drittliga-Erfahrung beim 
TSB Heilbronn-Horkheim.

Um der Abwehr zukünftig mehr Stabi-
lität zu verleihen schließt sich erfreu-
licherweise Mihailo Durdevic den 
Filder-Jungs an. Er verfügt über ein-
schlägige Zweit- und Drittliga-Erfah-
rung und spielte zuletzt in der Würt-
tembergliga Nord bei der SG Schozach 
Bottwartal. Aus berulichen Gründen 
ist die lange Anfahrt für den in Ost-
ildern lebenden und in Neuhausen 

arbeitenden Durdevic nach Bottwartal 
nicht mehr darstellbar.

Der robuste Abwehrspezialist ist auch 
im Angrif auf allen drei Rückraumposi-
tionen variabel einsetzbar.

Die HSG bleibt ihrer Linie treu und 
setzt weiterhin auf junge Spieler aus 
der eigenen Jugend. Die beiden Routi-
niers Dennis Saur und Mihailo Durde-
vic sollen mit Ihrer Erfahrung die Wei-
terentwicklung der jungen Mannschaft, 
mit einem Durchschnittsalter von 21,8 
Jahren, auf dem Spielfeld vorantreiben 
damit sich die HSG in der Württem-
bergliga etablieren kann.

NEUZUGÄNGE FÜR DIE SAISON 2018 / 2019
Nach dem Aufstieg von der Landesliga in die Süd-Stafel der Württembergliga ist
die Kaderplanung abgeschlossen.

18

Neu im Team: Philip Strobel (15) Neu im Team: Adriano Di Vincenzo / TW (98) Neu im Team: Mihailo Durdevic (86)

15.09.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – TSB Schw. Gmünd
29.09.2018 20 Uhr R HSG Ostildern M1 – SG Lauterstein
03.10.2018 17 Uhr S HSG Ostildern M1 – SG Hegensberg-Liebersbronn
13.10.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – MTG Wangen
27.10.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – TV Gerhausen
24.11.2018 20 Uhr R HSG Ostildern M1 – HC Hohenems
07.12.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – TSV Deizisau
15.12.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – SKV Unterensingen
26.01.2019 20 Uhr R HSG Ostildern M1 – HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf
16.02.2019 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – TSV Wolfschlugen
09.03.2019 20 Uhr R HSG Ostildern M1 – HV RW Laupheim
23.03.2019 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – HSG Langenau/Elchingen
06.04.2019 20 Uhr R HSG Ostildern M1 – SG Herbrechtingen-Bolheim
27.04.2019 20 Uhr S HSG Ostildern M1 – TSV Heiningen

Mannschaft

HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf

SG Hegensberg-Liebersbronn

SG Herbrechtingen-Bolheim

HSG Ostildern

SG Lauterstein

SKV Unterensingen

TV Gerhausen 1900

TSV Deizisau

HV Rot-Weiß Laupheim

HC Hohenems

TSV Heiningen 1892

TSV Wolfschlugen

MTG Wangen

HSG Langenau/Elchingen

TSB Schwäbisch Gmünd

Männer 1
Württemberg-Liga Süd - Hallenrunde 2018/2019

HEIMSPIELE Männer 1 
Württemberg-Liga Süd - Hallenrunde 2018/2019

 

22.09.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M2 – HC Wernau
27.10.2018 18 Uhr S HSG Ostildern M2 – TSV Zizishausen 2
10.11.2018 20 Uhr R HSG Ostildern M2 – TSV Denkendorf 2
24.11.2018 18 Uhr R HSG Ostildern M2 – TG Nürtingen
08.12.2018 20 Uhr S HSG Ostildern M2 – HSG Ebersbach/Bünzwangen 2
26.01.2019 18 Uhr R HSG Ostildern M2 – SG Hegensberg-Liebersbronn 2
02.02.2019 20 Uhr R HSG Ostildern M2 – SG Esslingen
16.02.2019 18 Uhr S HSG Ostildern M2 – TV Reichenbach 3
09.03.2019 18 Uhr R HSG Ostildern M2 – VfL Kirchheim/Teck 2
23.03.2019 18 Uhr S HSG Ostildern M2 – TSV Weilheim 2
06.04.2019 18 Uhr R HSG Ostildern M2 – TV Plieningen

HEIMSPIELE Männer 2 
Kreisliga A - Hallenrunde 2018/2019

Mannschaft

VfL Kirchheim 2

SG Esslingen

TSV Denkendorf 2

TG Nürtingen 2

SG Hegensberg-Liebersbronn 2

HC Wernau

TSV Zizishausen 2

TV Reichenbach 3

TSV Weilheim 2

HSG Ostildern 2

TV Plieningen

HSG Ebersbach/Bünzwangen 2

Männer 2
Kreisliga A - Hallenrunde 2018/2019
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Tabelle/Termine
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DIE M2 UNTER NEUER LEITUNG
Die 2. Mannschaft hat mit Ladislav Goga ein neues Gesicht in der Trainerposition

Liebe Zuschauer und Fans der M2,
ich möchte Euch herzlich bei der HSG 
Ostildern M2 begrüßen. Seit diesem 
Jahr darf ich in Ostildern meine Trai-

nerkarriere fortsetzen bzw. zum ersten 
Mal alleinverantwortlich eine Mann-
schaft auf eine Saison vorbereiten und 
diese gemeinsam mit ihr bestreiten. 
Darauf freue ich mich sehr.

Ich möchte mich kurz vorstellen: Meine 
Spielerkarriere habe ich in der Slowa-
kei begonnen. Nach einer Zeit in der 
ersten österreichischen Liga bin ich in 
Hamm/Westfalen (2.Liga Nord) gelan-
det. Über verschiedene Stationen hier 
in der Nähe (Stuttgarter Kickers, Wer-
nau, Plochingen, Waiblingen und Leon-
berg) habe ich zusammen mit meiner 
Familie in Neuhausen meinen Lebens-
mittelpunkt gefunden. Nachdem mein 
letzter Verein in der Nähe (Reichen-
bach) nicht mehr mit mir geplant hat, 
bin ich von der HSG angesprochen 
worden, ob ich nicht als Trainer bei den 

M2 anfangen möchte. Ich kann jetzt 
schon sagen, dass ich diesen Schritt 
nicht bereut habe.

In der Vorbereitung haben wir gut 
gearbeitet und versucht, uns vor allem 
mit Spielen gegen höherklassige Geg-
ner das notwendige Tempo anzueig-
nen. Ich bin mit der Einstellung und der 
Trainingsbeteiligung der Mannschaft 
sehr zufrieden. Jetzt gilt es, unsere 
Leistung auf der Platte zu zeigen. 

Ich wünsche mir, dass wir verletzungs-
frei durch die Runde kommen, uns 
und unsere Zuschauer begeistern kön-
nen und am Ende unser großes Ziel: 
„Aufstieg“ erreichen werden. Aber vor 
allem wollen wir viel Spaß bei unserem 
Hobby haben und das auch zeigen! 
Ladislav Goga

2. Mannschaft

© Foto: Jens Wild

Hintere Reihe von links: Physiotherapeutin Lisa Barthelmie, Julian Sommer (3), 
Samuel Müller (10), Florian Auer (7), Finn Gehrung (20), Cedric Stratmann (8)

Mittlere Reihe von links: Stuart Flaig (9), Maximilian Würschum (6), Timo Fritz 
(13), Phillip Geißler (18), Robin Zacherl (15), Trainer Ladislav Goga

Vordere Reihe von links: Dennis Stadtmüller (11), Daniel Kögler (5), Timo Eglauer 
(33), Mike Fritz (33), Moritz Kracke (1), Tobias Reitnauer (17), Andreas Rommel (2)

Es fehlen: Fabian Probst, Mihai Siteavu, Alexander Stöhr, Patrick Brand, Dominik 
Schürl, Gabrijel Kosejerina, Erik Skowronnek, Simon Strobel
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www.merkelsches-schwimmbad.de

Wellness für Körper und Seele   

 Das Merkel śche Schwimmbad in Esslingen
 

 

 

  
Merkel‘sches Schwimmbad | Mühlstraße 6 | 73728 Esslingen | Tel. 0711 3907-700

Unser Wellness- und Erholungsangebot:

	 •		Mineral-Thermalbad	mit	34	Grad	warmem	Wasser 

	 •		Aroma-Sauna,	Kamin-Sauna,	Aktiv-Sauna,	Mental-Sauna,	Kaskaden-Sauna
	 •		Dampfbad
	 •		Laconium
	 •		Tepidarium
	 •		sowie	ein	umfangreiches	Angebot	an	Massagen,	Physikalischen	Therapien	und 

	 		 Kosmetik-Behandlungen

Unser Sport-Angebot:

	 •	Großes	Sportbecken:	6	Schwimmbahnen	à	25m
	 •	5-Meter	Sprungturm	und	div.	Sprungbretter

© Foto: Jens Wild
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Unter dem neuen Namen JANO Filder 
wurde im April 2018 eine neue Jugend-
handball-Spielgemeinschaft gegrün-
det, um talentierten Nachwuchsspie-
lern auf den Fildern bei Stuttgart eine 
sportliche Ausbildung auf Spitzen-
niveau genauso wie in der Breite zu 
ermöglichen. Der Begrif „JANO“ ist die 
Abkürzung für „Jugendhandball-Akade-
mie Neuhausen/Ostildern“ mit inzwi-
schen knapp 300 Jugendlichen in mehr 
als 20 Mannschaften aller Altersstufen. 

Die JANO hat das klar deinierte Ziel, 
den Handball in der Filder-Region kurz- 
und mittelfristig im jetzigen, oberen 
Bereich zu halten und perspektivisch 
sogar über das heutige Niveau zu 
heben – indem junge Handballer qua-
litativ hochwertig ausgebildet werden. 
Um diese ambitionierten sportlichen 
Ziele bestmöglich zu unterstützen, 
wurden mit zahlreichen Partnern in 
Vereinen, Verbänden und Schulen, mit 
Physiotherapeuten, Ärzten, Eltern und 
ehrenamtlichen Helfern in kürzester 
Zeit die entsprechenden Strukturen im 
JANO-Umfeld geschafen. 

Und der sportliche Erfolg kann sich bis-
lang sehen lassen: A-Jugend (Jugend-
Bundesliga Handball) und C-Jugend 
(Württemberg-Oberliga) haben sich 
jeweils für die höchste Spielklasse in 
Ihrer jeweiligen Altersklasse qualii-
ziert, und die B-Jugend spielt die zweit-
höchste Klasse (Württembergliga). 

Mit professionell gestalteten und 
tagesaktuell geplegten Auftritten in 
allen relevanten sozialen Medien ist 
die JANO auch außerhalb des Hand-
ballfeldes bestmöglich aufgestellt – 
und bietet damit inmitten einer der 
europaweit wirtschaftsstärksten und 
dichtbesiedelsten Regionen auch für 
werbetreibende Partner eine ideale 
Sponsoring-Plattform (Website: www.
jano-ilder.de / Facebook: JANOFilder 
/ Instagram: jano_ilder). Insbesondere 
die Website bietet dabei eine Fülle an 
Informationen zur JANO (Mannschaf-
ten, Spielpläne, Trainingszeiten, Veran-
staltungen etc.). 

Auf einen Blick: Was ist die JANO?

Die JANO umfasst jeweils den gesam-
ten männlichen Jugendbereich der 
beiden Stammvereine TSV Neuhau-
sen und HSG Ostildern (letzterer mit 
den beiden Gründungsvereinen TB 
Ruit und TSV Scharnhausen). Die weib-
lichen Jugendmannschaften des TSV 
Neuhausen sowie die aktiven Mann-
schaften beider Vereine sind nicht 
Teil des Zusammenschlusses. Mit den 
aktiven 1. Herrenmannschaften des 
TSV Neuhausen (Saison 2018/19: 3. 
Liga) und der HSG Ostildern (Saison 
2018/19: Württembergliga) bestehen 
für den Übergang der Jugendlichen in 
den aktiven Bereich – abhängig von 
den jeweiligen Ambitionen – hervorra-
gende Voraussetzungen. 

Mit der neuen Spielgemeinschaft wird 
den Zielen und dem Anspruch der bei-
den Stammvereine Rechnung getra-
gen: Leistungshandball spielen, um 
damit junge Spieler bestmöglich aus-
zubilden – und außerdem attraktiv für 
Topspieler sein. Dabei bildet der Spit-
zensport den Antrieb, und der Breiten-
sport legt die Basis.

Die JANO Filder ist eine Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts (GbR) und verfügt 
über eine Geschäftsstelle mit regelmä-
ßigen Öfnungszeiten. Geleitet wird die 
JANO durch den sogenannten „Haupt-
ausschuss“; er besteht momentan aus 
elf Mitgliedern, die auf Grundlage einer 
breiten Erfahrung in- und außerhalb 
des Handballsports den gesamten 
sportlichen, wirtschaftlichen und orga-
nisatorischen Bereich abdecken.

Ergänzt wird die JANO durch die 
Schirmherrschaft von Manuel Späth, 
41-maliger Nationalspieler und vierma-
liger Europapokalsieger: Für den aktu-
ellen Kreisläufer des Handball-Erstli-
gisten TVB Stuttgart ist dies eine echte 
Herzensangelegenheit – verbrachte 
er doch seine gesamte Jugendzeit bei 
der HSG Ostildern, bevor er im aktiven 
Bereich zunächst zum TSV Neuhausen 
(und anschließend zu Frisch Auf! Göp-
pingen in die Bundesliga) wechselte.

Das Konzept der Handball-
Akademie

Den Schlüssel zur JANO bildet das „A“ 
in „JANO“: die Idee der Akademie. Aus-
gangspunkt ist ein individualisiertes 
Förderkonzept, das die Ausbildungs-
richtlinien des Deutschen Handball-
bundes (DHB) und Handballverbandes 
Württemberg (HVW) als Basis sieht, 
aber speziell für die JANO verfeinert 
und weiterentwickelt wurde. Hierfür 
konnte die JANO mit Dr. Jan Pabst den 
Leistungskoordinator des HVW als 
sportlichen Leiter gewinnen.

Kernelement ist eine sportliche Rah-
menkonzeption, die verschiedenste 
Aspekte einer altersgerechten Entwick-
lung abdeckt. Sie ist zum einen in einer 
übergeordneten Spielphilosophie aus-
formuliert und zudem in konkrete Ziele 
für die jeweiligen Altersklassen her-
untergebrochen, wobei in leistungs-
homogenen Mannschaften gearbeitet 
wird. Philosophie und Ziele werden 
tagtäglich von einem mehr als 60-köp-
igen, hoch motivierten Trainerteam 
von der U6 bis zur U19 in bis zu sechs 
Sporthallen gelebt und umgesetzt.

Die Besonderheit des Konzepts ist 
der hohe Anteil der individuellen För-
derung der Spieler. Dazu sollen durch 
möglichst wenige taktische Zwänge vor 
allem die Kreativität und der Spielwitz 
der Spieler ausgeprägt werden. Die 
altersgerechten Ausbildungsinhalte 
setzen vor allem am jeweiligen Können 
der Spieler an: individuelle Fertigkeiten 
und Fähigkeiten werden geschafen 
und das Spielen in der Kleingruppe 
forciert – ohne große mannschaftstak-
tische Vorgaben.

Das JANO-Konzept bildet einen Leitfa-
den, der für alle Kinder- und Jugend-
mannschaften gilt und eine systemati-
sche Förderung von den Minis in der 
U6 bis zur U19 sicherstellt.

So werden im Kinderbereich zunächst 
motorische Grundlagen und Grund-
techniken geschafen, um dann im 
weiteren Verlauf handballspeziische 
Techniken und die Spielfähigkeiten 
individuell und im Mannschaftsver-
bund zu schulen. Dem schließt sich im 
Jugendbereich die Weiterentwicklung 

der erworbenen Kompetenzen an, 
abgerundet mit Athletik, Wurfvariation 
und taktischem Verhalten. Dabei sollen 
die Spieler sukzessive ein hohes Maß 
an Eigenverantwortung für ihr Training 
übernehmen. 

Über das Sportliche hinaus vermittelt 
das ganzheitliche Konzept der Aka-
demie aber auch soziale Werte. Dazu 
gehören insbesondere der Respekt vor 
und Fairplay mit anderen, die Entwick-
lung eines Mannschaftsgedankens, die 
Übernahme von Verantwortung und 
die Unterstützung von Schwächeren – 
aber natürlich auch Trainingseifer und 
Disziplin. Alle Jugendlichen – genauso 
wie die Trainer – unterschreiben des-
halb einen Ehrenkodex, mit dem sie 
sich zu den Werten der JANO beken-
nen.

Des Weiteren sind unterstützende 
Maßnahmen für die Jugendlichen in 
Hinblick auf die schulische sowie beruf-
liche Aus- und Weiterbildung bereits 
in der Planung; auch hierzu können 
Sponsoring-Partner über eine eigene 

Plattform auf Wunsch eng eingebun-
den werden. Vor dem Hintergrund 
des ganzheitlichen Ansatzes gehören 
zur Akademie-Idee auch Informatio-
nen zu Einstieg und Weiterentwicklung 
im Trainer- und Schiedsrichterwesen 
– zur Schafung von Qualität in allen 
Bereichen der Handballfamilie.

Eine starke Marke 

Neben dem Namen JANO Filder gibt 
es auch ein Logo zur emotionalen 
Identiikation mit der JANO: die FILDER-
FALKEN. Dieser Name ist aus einer 
Umfrage unter den Mitgliedern der 
Vereine entstanden und symbolisiert 
die Geschwindigkeit, Präzision und 
Zielstrebigkeit des Handballs. Das Logo 
nimmt mit den Farben Blau, Rot und 
Weiß die Vereinsfarben der Stammver-
eine auf und wird auf allen Textilien und 
in den elektronischen Medien genutzt. 
Und der Name FILDER–FALKEN dient 
auch den Mannschaften als Schlacht-
ruf vor und während des Spiels.

Frank Fahrner

NACHWUCHS AUF SPITZENNIVEAU
JANO Filder: Die neue Jugendhandball-Spielgemeinschaft in der Region Stuttgart

Einige kurze Fakten zur 
JANO Filder

• Gründung: April 2018 
• Mannschaften: 25
• Spieler: 325
• Trainer: 60
• Trainings- und Spielstätten: 4 
(Scharnhausen, Neuhausen, Ruit, 
Nellingen)

Vorstand 

Markus Wichary, Jens Böhm, Mar-
kus Scherbaum, Patrick Schempp, 
Andreas Wortmann

Kontakt

JANO Filder GbR 
Schloßstraße 47
D-73765 Neuhausen 
jugendleitung@jano-ilder.de 
www.jano-ilder.de

F I L D E R
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Der TSV Neuhausen mit dem Jahrgang 
1996/97 und die HSG Ostildern mit 
den Jahrgängen 1998/99 und 99/00 
hatten bereits Erfahrungen in der 
höchsten Jugendspielklasse gesam-
melt. Darauf aufbauend schafte der 
Jahrgang 2000/01 der neu formierten 
JANO Filder Anfang Mai ohne Auswahl-
spieler und externe Zugänge die er-
neute Qualiikation in einer wie immer 
dramatischen Qualiikationsrunde, in 
der aus Württemberg unter anderem 
der Nachwuchs aus Balingen und Bie-
tigheim scheiterte. 

Im Vergleich zum Vorjahr wurde der 
Trainingsaufwand in der Vorbereitung 
durch das mit Thomas Burger und Jo-
chen Fuchs aufgestockte Trainerteam 
deutlich auf bis zu 6 wöchentliche Ein-
heiten im Verbund und zusätzliche 
individuelle Trainingsmaßnahmen er-
höht, um die im letzten Jahr aufälligen 
Deizite des damals fast ausschließlich 
jüngeren Jahrganges aufzuarbeiten.

Als Neuzugänge nach der Quali konn-
ten Niklas Prauss von der JSG Deizisau-
Denkendorf und Tilman Dehmel von 
der HSG Gruppenbühren/Bookholz-
berg in Niedersachsen gewonnen wer-
den. Niklas gehört auch zum Kader des 

TSV Neuhausen I, er hat letzte Saison 
in der Männer BWOL beim TSV Dei-
zisau im Tor mitgespielt und wurde mit 
seinem A-Jugendteam Stafelzweiter in 
der A-Jugend WOL. 

Tilman beginnt im Herbst eine Aus-
bildung bei einem großen Stuttgarter 
Konzern und zieht Anfang Oktober 
nach Esslingen. Er spielte letzte Saison 
in der A Jugend-Bundesliga Nord und 
in der vierthöchsten Männerliga Nord-
deutschlands am Kreis, zuvor war er 
jahrelang niedersächsischer Auswahl-
spieler. 

Leider wechselte Maurice Kienle über-
raschenderweise im Sommer zum 
Ligarivalen JSG Echaz-Erms, die hinter-
lassene Lücke auf der rechten Außen-
bahn ist noch nicht geschlossen, ein 
ambitionierter Linkshänder herzlichst 
willkommen. Voraussichtlich eröfnet 
der Abgang von Maurice Spielern aus 
der U 18 und U 17 Spielanteile.

Die physiotherapeutische Betreuung 
übernehmen bewährterweise wie im 
letzten Jahr Corinna Distel und Ute 
Schlemmer.

Mannschaft und Betreuer hofen deut-
lich besser als in der letzten Saison 
abzuschneiden, als man meist von Be-
ginn an auf verlorenem Posten stand 
und nur in wenigen Spielen eine Halb-
zeit mithalten konnte. Angesichts der 
hochkarätigen Konkurrenz aus Zwei-
brücken, Kronau-Östringen, Pforzheim, 
Schutterwald, Konstanz, Günzburg, 
München, Bittenfeld, Habo Bottwar, 
Echaz Erms und Göppingen ist es aber 
vermessen, eine vordere Platzierung 
zu erwarten, jeder Punkt muss schwer 
erkämpft werden. Welcher Tabellen-
platz am Ende das direkte Bundesliga-
startrecht für die Saison 19/20 bedeu-
tet, ist angesichts einer derzeit vom 
DHB diskutierten Strukturreform noch 
unklar.

Mit Einsatz, Tempo und Spielwitz wol-
len den Fans attraktiven Spitzenhand-
ball zeigen: Moritz Schlemmer, Gabriel 
Anders-Gomez, Niklas Prauss; Cedric 
Weiss, Silas Drahola, Bernhard Kutz-
ner, Lucas Wester-Ebbinghaus, Tilman 
Dehmel, Marius Kindermann, Tobias 
Rühle, Luka Marinic, Florian Distel, 
Timo Siemer, Alexander Braune, Phil-
ipp Bader und Jan Steinfath.

Günter Grimm

A-JUGEND-BUNDESLIGA – DIE JANO FILDER IST DABEI

Hintere Reihe von links: Trainer Günter Grimm, Physiotherapeutin Ute Schlem-
mer, Philipp Bader, Cedric Weiss, Lukas Wester-Ebbinghaus, Bernhard Kutzner, 
Marius Kindermann, Silas Drahola, Trainer Jochen Fuchs.

Vordere Reihe von links: Trainer Thomas Burger, Tobias Rühle, Timo Siemer, 
Luca Puhalj, Moritz Schlemmer, Niklas Prauss, Gabriel Anders-Gomez, Florian Dis-
tel, Alexander Braune, Jan Steinfath, Physiotherapeutin Corinna Distel.
Es fehlen Luka Marinic, Tilman Dehmel.

© Foto: Jens Wild
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Liststraße 7

73760 Ostildern

T 07158 - 93916-0

F 07158 - 939 16-26

info@kosak-wagner.de

www.kosak-wagner.de

Steuerberater

Berater für Sanierung

und Insolvenzverwaltung

Jugend

JANO Filder U18

Hintere Reihe von links: Elias Weiss Perez, Yannik Bernlöhr, Lukas Kaiser, Markus 
Hübener, Steve Wolf

Vordere Reihe von links: Trainer Moritz Grimm, Jan Wehinger, Luka Puhalj, Lorenz 
Hackenberg, Samuel Hampel, Niklas Heinzmann, Trainer Tobias Bühner © Foto: Jens Wild

JANO Filder U17

Hintere Reihe von links:  Trainer Marco Gassmann, Tobias Haag, Niklas Thierauf, Lukas 
Aichele, Daniel Maier, Janpeter Hackenberg, Dustin Böhm, Trainer Magnus Gründig
Vordere Reihe von links: Benjamin Schwab, Moritz Täger, Tiziano Reichle, Fabian Hil-
bert, Felix Wolz, Karl Böhm, Marcel Brandelik, Jannik Rausch (es fehlen: Antonio Ring, 
Thomas Chmielinski© Foto: Jens Wild



Jugend

29

JANO Filder U16

Hintere Reihe von links:  Max Wachtler, Otto Katz, Manuel Brenner, Maik Reitzle, Nick 
Zacherl, Vincent Kressel, Silas Fröschle, Nils Kukuk, Domenik Rühle
Vordere Reihe von links: Daniel Ryssel, Levin Brandes, Hannes Schmid, Fabio Pohl, Patrik 
Fröschle, Florian Geskes, Maik Hof, David Nappert, Paul Römer, Trainer Bernd Locher
(es fehlen: Trainer Alexander Stöhr, Levin Balakumar, Tim Brödner, Julius Mühlich)© Foto: Jens Wild



Stahlbau / Kransysteme

Störungsdienst / Reparaturen 

UVV-Prüfungen / Prüfgewichte-Verleih

Anschlagmittel / Traversen 

Schweißnachweis nach DIN EN 1090 EXC3

Hub- und Zuggeräte

Liebl Kranbau GmbH

Elly-Beinhorn-Straße 5

D 73760 Ostfildern

Tel.: + 49 7158 98441-0  

info@liebl-kranbau.de 

www.liebl-kranbau.de

LIEBL
KRAN BAU
www.liebl-kranbau.de

Ihr kompetenter Kranbauer vor Ort
Die Firma Liebl Kranbau GmbH ist ein erfolgreiches, mittelständiges Familienunternehmen in der Kranindustrie. Wir fertigen Standardkrane 

sowie kundenspezifische Sonderlösungen und führen Umbauten, Modernisierungen und Service an Krananlagen und Hebezeugen durch. 

Unser namhaften Kunden schätzen uns wegen unser hohen Flexibilität und maßgeschneiderten Problemlösungen.

S E I T  1 9 9 7

Steuern ?

 Roland Scheitterlein
Steuerberater

Ruiter Straße 20 · 73760 Ostildern-Scharnhausen

Telefon 07158 - 2470

Jugend

JANO Filder U15

Hintere Reihe von links: Raul Ramon Preisser, Jannik Hohlweg, Lennart Alber, Joshua 
Pape, Tim Becker, Tom Scherbaum, Nils Braun, Richard Bayer

Vordere Reihe von links: Trainer M. Scherbaum, Dado Sokcevic, Lenny Piskureck, Nik-
las Meier, Luca Stahlmann, Marvin Siemer, Moritz Swoboda, Trainer G. Schneider

JANO Filder U15 Challenger

Hintere Reihe von links: TAndré Goncalves Barbosa, Luca Scheufele, Bátor Mandarász, 
Dominik Lassner

Vordere Reihe von links: Trainer Simon Weber, Leo Eßers, Jonah Kleimann, Jannis 
Glathe, Daniel Faul, Jannis Kiechle, Trainer Stuart Flaig (es fehlt Alrik Fröschle)

Jugend

© Foto: Jens Wild© Foto: Jens Wild



JugendJugend

BÄCKER

www.baeckerei-schill.de | 0711 346 14 88

JANO Filder U14

Hintere Reihe von links: Trainer Philipp Bader, Niklas Priebe, Julian Kusche, Ben Tiago 
van der Mei, Nico Daniel, Samuel Illi, Florian Bader, Marlin Sprößig, Trainer Timo Fritz

Vordere Reihe von links: Jeremy Kreutzer, Leonhard Knauber, Felix Prawatschke, Cas-
sian Schellenberg, Erik Gaadt, Oskar Böhm, Peter Binder (es fehlt: Trainer Jochen Fuchs) © Foto: Jens Wild

JANO Filder U14 Challenger

Hintere Reihe von links:  Trainer Andreas Wortmann, Sascha Rühle, Niklas Siegel, 
Fabian Heckl, Fabian Brandelik und Elias Hägele

Vordere Reihe von links: Trainer Tobias Aichele, Nils Kircher, Niklas Schmid, Micah Wort-
mann, Julian Fay, Fabio Quentin und Trainer Julian Rehberger© Foto: Jens Wild
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Jugend

JANO Filder U13

Hintere Reihe von links: Leo Wachtler, Julian Kusche, Ben Tiago van der Mei, Max Hey-
decke, Leonhard Knauber, Julien Sprößig, Trainerin Claudia Scherbaum

Vordere Reihe von links: Trainer Jens Böhm,  Jonas Wichary, Max Böhm, Till Elger, Sven 
Becker, Niklas Priebe, Nick Scherbaum, Trainer Markus Wichary © Foto: Jens Wild

www.weingaertner-esslingen.de

die sportlich
   und spritzigen 

esslinger!
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Sponsoring

Werte Sponsoren, liebe Freunde und 
Gönner des Handballsports,

das sportliche Konzept der HSG Ost-
ildern wurde in den vorangegangenen 
Berichten ausführlich beschrieben.
Um den eingeschlagenen Weg weiter 
beschreiten zu können, ist das Enga-
gement aller Beteiligten notwendig. Sie 
alle leisten hierzu einen ganz wesent-
lichen Beitrag, denn ohne die inan-
zielle Unterstützung der werbenden 
Firmen und der stillen Partner wäre ein 
geregelter Trainings- und Spielbetrieb 
schlichtweg nicht möglich.

Wir danken auch den Sponsoren, 
deren Werbung im zweiten oder drit-
ten Jahr auf den Trikotsätzen prangt. 
Alle Sponsoren fördern unsere her-
ausragende Jugendarbeit und das 
hohe Entwicklungspotenzial der jung-
en Männermannschaften.

Unseren Lesern, bzw. Zuschauern und 
HSG Fans möchten wir die Leistungen 

unserer Werbepartner wärmstens 
empfehlen. Berücksichtigen Sie bei 
Ihren persönlichen Dispositionen bitte 
die Trikotwerbung, die Werbebanner in 
den Hallen und die Anzeigen in diesem 
Hallenheft.

Alexander Ide ist Ihr Ansprechpart-
ner für alles rund ums Marketing und 
Sponsoring. Ihre Werbewünsche wer-
den zeitnah umgesetzt und bei den 
Heimspielen kümmert er sich gerne 
um Sie. Sollten Sie Fragen, Wünsche, 
Anregungen oder auch Kritik haben, 
steht Ihnen Alexander Ide gerne zur 
Verfügung: 
E-Mail: sponsoring@hsg-ostildern.de

Wir sind auch für Sie da, falls Sie Lust 
haben, sich als „Mitarbeiter-(in)“ ein-
zubringen. Möchten sie Sponsoren 
gewinnen und betreuen, haben Sie 
potenzielle Kontakte, wollen Sie mithel-
fen, die Arbeit der HSG zu inanzieren? 
Wir heißen Sie in unserem Team herz-
lich willkommen.   KG

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE WERBUNG 
UND IHRE UNTERSTÜTZUNG

Für das Sponsoring zuständig: 
Alexander Ide



• Ackermann + Raff GmbH & Co. KG
• Aichele Bau GmbH
• Architekturbüro Dierolf
• Auto Team GmbH
• Bäcker Schill GmbH
• Bauunternehmung 
Michael Strobel GmbH
• Bernhard Ide GmbH & Co. KG
• BMZ Dieter Fingerle GmbH
• Corona Extra
• Da Giuseppe Marasca
• DCC Document Competence 
Center Siegmar Kästl e.K.
• Die Autoexperten Ruit GmbH
• DIGITERRA Systemhaus Drahola
• DRACHOLIN GmbH
• Dr. Ellwanger & Kramm GmbH
• Elektro Epple
• Elektro Kärcher GmbH
• Film- und Fernsehproduktion 
Osswald GmbH
• Fliesenfachgeschäft Thomas 
Scheufele
• Fritz+Sohn

• Gunther Mentl 
Fliesenlegerfachbetrieb
• Heizungsbau Fuchs GmbH
• Immohilfe Schwaben
• JW Fröhlich Maschinenfabrik GmbH
• Karl-Heinz Arnold GmbH
• Klaus Kögler Zimmerei und Holzbau
• Kosak & Wagner
• Körschtalklause Ungarisches 
Restaurant
• Kunath Werbung GmbH
• Kuhnhäuser Heiko Friseurmeister
• LEO´s Inh. J. Lehmann
• Liebl Kranbau
• Maler Edele GmbH
• Mata Hari 
• Metzgerei Gehrung
• Michael Sommerdorfer IT-Solutions
• Molner Transport- und 
Speditionsges. mbH
• MTV Fahrschule
• Parkett Fuchs
• Pfizenmaier Automobile
• PIT´s Hair

• Priesner GmbH
• Scharnhauser Bank eG
• Löwenbräu 
• Stadtwerke Esslingen GmbH&Co.
KG (Merkel´sches Schwimmbad)
• Steuerberater Roland Scheitterlein
• Traumfläche
• Trick Squash GmbH
• Volksbank Esslingen
• Getränke Volz GmbH & Co.KG
• Weingärtner Esslingen eG
• Weis Baumanagement GmbH
• Weith Metallbau GmbH
• Münchener Verein Allgemeine 
Versicherungs AG 
Markus Würschum

Sponsoring

DIE PARTNER DER HSG OSTFILDERN
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Werden Sie Mitglied! Unterstützen Sie den Handballsport!
www.hsg-ostildern.de/foerderverein/

Plochinger Str. 43, Ruit

Tel. 0711 44 44 21

Denkendorfer Str. 15, Nellingen

Tel. 0711 34 34 99 www.pitshair.de

Wir lieben 

haarsch a r f e 

Treffer!




